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Ein typischer Anwendungsbereich der Hochtemperatur-Polymerelektrolyt-Brennstoffzelle (HT-PEFC) ist die Bord-
stromerzeugung in mobilen Anwendungen. Die Betriebstemperatur liegt über 120 °C und ist aus Gründen der 
Festigkeitsgrenzen verwendeter Materialien und Lebensdaueranforderungen auf maximal 180 °C beschränkt. 
Aufgrund des hohen Temperaturniveaus kann die neben dem Strom erzeugte Wärme in dem System oder der 
Anwendung effizient weiterverwendet werden. Gegenstand dieser Arbeit ist die Untersuchung verschiedener 
möglicher Kühlkonzepte hinsichtlich ihrer Eignung für den Einsatz in der HT-PEFC, vor allem im Hinblick auf die 
Verwendung als Bordstromerzeugungseinheit im Verbund mit einem Brenngaserzeugungssystem.
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Klimaforschung – Elektrochemische Verfahrenstechnik (IEK-3) im Forschungszentrum Jülich mit der Untersuchung 
von Kühlkonzepten für Hochtemperatur-Polymerelektrolyt-Brennstoffzellen-Stacks zur Anwendung in mobilen 
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(IEK-3) sind auf die Realisierung von Hoch- und Niedertemperaturbrennstoffzellen sowie von entsprechenden 
Stacks oder Systemen für stationäre oder mobile Anwendungen ausgerichtet. Ferner umfassen die verfahrens- 
und systemtechnischen Entwicklungen die Bereitstellung von Apparaten zur Brenngaserzeugung. Diese Arbeiten 
werden von physikalisch-chemischen Grundlagenuntersuchungen sowie systemanalytischen Studien der Energie-
verfahrenstechnik begleitet.


